
Mit Vielfalt Zukunft gestalten

Aktuelle Programme und Veranstaltungen 
zum Thema Arbeit:

Jobführerschein
10-wöchiges Programm zur Orientierung in hand-
werklichen Berufen, welche gekoppelte ist an Sprach-
kurse und die Vermittlung von Wissen rund um das 
Thema Arbeitsmarkt in Deutschland. Hier kann je-
de*r teilnehmen, unabhängig vom aktuellen Status. 
Für Verpflegung und Kinderbetreuung ist direkt vor 
Ort gesorgt.

PerjuF-H
Die 4 bis 6-monatige Maßnahme zur Aktivierung und 
beruflichen Eingliederung richtet sich an Menschen 
mit aktueller Fluchtbiografie unter 25, die an einer 
Ausbildung im Handwerk interessiert sind. Ziel ist 
eine Orientierung in Bezug auf die Eignung und das 
Interesse im Bereich Handwerk, welche durch prakti-
sche Phasen in verschiedenen Handwerksinnungen 
(in den Bereichen Metall, Holz, Glas, Farbe, Kfz & Fri-
seurhandwerk) und sozialpädagogische Betreuung 
gewährleistet werden soll. 

Türöffner
Mit diesem 10-wöchigen Programm soll ein nieder-
schwelliger Zugang zum Arbeitsmarkt und die Erlan-
gung von sogenannten Qualifizierungsbausteinen in 
den Bereichen Malerei, Lackierer-Arbeiten und Tro-
ckenbau ermöglicht werden. Es setzt sich zusam-
men aus vier Praxis- und einer Unterrichtseinheit 
pro Woche und wird ebenfalls sozialpädagogisch 
betreut. Das Programm ist für jede*n geeignet, da 
Sprachkenntnisse, Alter und auch die Bleibeperspek-
tive keine Rolle spielen.

Für Informationen rund um die Programme oder 
zur Anmeldung kontaktiert uns gern!

Unsere Kontaktdaten

interkular gGmbH 
Lichtenradstr. 12 
12049 Berlin
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www.facebook.com/interkular/

Wir freuen uns auch über Unterstützung auf:

Arbeitsmarktintegration



2. Den Berufseinstieg 
vorbereiten und planen

Der deutsche Arbeitsmarkt ist komplex. Damit Neu-
ankommenden der Berufseinstieg erleichtert wird, 
wirken wir sowohl inhaltlich als auch von sozialpä-
dagogischer Seite an diversen Programmen der Be-
rufsorientierung und Ausbildungsvorbereitung mit, 
die ihnen die Möglichkeit zu ersten praktischen Er-
fahrungen gegeben aber auch Know-How rund um 
das Thema Arbeit vermitteln. Dabei arbeiten wir eng 
mit Partnern wie der Handwerkskammer Berlin, der 
Stiftung Jobführerschein oder der Universalstiftung 
Helmut-Ziegner zusammen.

Ankommen in und durch Arbeit:

Arbeit ist ein wichtiger Baustein, wenn es darum geht 
in einer neuen Umgebung Fuß zu fassen!
Deswegen versuchen wir von interkular dieses The-
ma von verschiedenen Perspektiven aus anzugehen.

1. Potentiale finden und fördern

Die Entscheidung, welchen beruflichen Weg man 
einschlägt, ist nicht leicht. Bevor sich junge Men-
schen für ihren beruflichen Werdegang entscheiden, 
setzen wir uns deswegen gemeinsam mit ihnen 
intensiv mit ihren Interessen und Fähigkeiten ausei-
nander und begleiten sie dann in Ausbildungs- und 
Arbeitsverhältnisse. 

3. Im Arbeitsalltag begleiten und beraten

Neue Kolleg*innen ins Team zu integrieren und Mit-
arbeitende unterschiedlicher Herkunft zusammen zu 
bringen, ist oft gar nicht so einfach. Kommen dann 
noch sprachliche Barrieren oder spezielle rechtliche 
Fragen hinzu, wird der Einarbeitungsprozess neben-
dem laufenden Betrieb oft kompliziert. Deswegen be-
gleiten wir Arbeitgeber*innen individuell bei der Be-
schäftigung junger Menschen aus unterschiedlichen 
Herkunftsländern und bieten darüber hinaus für eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit im Unternehmen auch 
Trainings im Bereich interkulturelle Kompetenzen für 
das gesamte Team an.

Mit Vielfalt
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Gemeinsam Potentiale finden und Zu-
kunft gestalten

Wir legen deswegen großen Wert auf die Entwicklung 
einer eigenen sozialverantwortlichen Lebensfüh-
rung, finden gemeinsam mit unseren Bewohner*in-
nen ihre Potentiale und entwickeln ihre Zukunfts-
perspektiven, vernetzen sie aktiv in Nachbarschaft 
und Arbeitsmarkt, fördern ihre Eigenständigkeit und 
motivieren sie zu eigenem sozialen Engagement in 
ihrer Umgebung – denn Integration ist für uns keine 
Einbahnstraße!

Unsere Kontaktdaten

interkular gGmbH 
Lichtenradstr. 12
12049 Berlin

           +49 30 5483 7646

www.interkular.de
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 DE 94 4306 0967 1209 8906 02

www.facebook.com/interkular/

Wir freuen uns auch über Unterstützung auf:

Unsere Kooperationspartner

Betreutes Jugendwohnen
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Zusammenleben statt nur Wohnen

Wohnen bedeutet bei interkular Zusammenleben. 
Zusammen in Wohngemeinschaften, aber auch zu-
sammen in der Gesellschaft. Deswegen bieten wir 
sowohl betreutes Jugendwohnen in WG’s an als auch 
betreutes Einzelwohnen (§34, 41 SGBVIII) für junge 
Menschen mit aktueller Fluchtbiografie.

Unser Team setzte sich aus verschiedenen Kolleg*in-
nen zusammen, die ebenfalls unterschiedliche kultu-
relle Hintergründe haben, was ihnen ermöglicht, die 
Jugendlichen auf besonderes vertrauensvolle Weise 
hinsichtlich ihrer Perspektiven zu beraten.

Denn an Motivation und Träumen bringen die jungen 
Menschen schon einiges mit – dabei, ihre Zukunft 
tatsächlich selbst in die Hand zu nehmen und ein ak-
tiver Teil der Gesellschaft zu werden, möchten wir sie 
unterstützen!

Damit Integration gelingt, muss gleichzeitig in al-
len Lebensbereichen aller Beteiligten an ihr gear-
beitet werden. Wir von interkular sind deshalb in 
vier Arbeitsbereichen tätig.

Arbeitgeber*innen und Menschen mit aktueller 
Fluchtbiografie beraten wir in organisatorischen Fra-
gen rund um die Beschäftigung und begleiten sie für 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit im Arbeitsalltag. 
Darüber hinaus wirken wir sowohl inhaltlich als auch 
von sozialpädagogischer Seite an diversen Program-
men der Berufsorientierung und Ausbildungsvorbe-
reitung mit, um den Berufseinstieg für Menschen mit 
aktueller Fluchtbiografie zu erleichtern.

Neue und alte Kiezbewohner*innen begegnen sich 
durch unsere Vernetzungsformate im Quartier. Wir 
setzen uns für eine aktive und solidarische Nachbar-
schaft ein, denn Integration beginnt für uns vor der 
eigenen Haustür! 

Arbeitsmarkt

Nachbarschaft Reintegration

Wohnen

Es gibt Stabilität einen Plan B zu haben – nur für alle 
Fälle! Deshalb bauen wir internationale Netzwerk-
strukturen für Menschen mit aktueller Fluchtbiogra-
fie auf, die Perspektiven ermöglichen, egal wo die 
Zukunft weitergeht.

Jugendliche und junge Erwachsene aller Herkunft 
werden von uns in Wohngemeinschaften betreut 
(§34, 41 SGBVIII). Neben ihrer Unterbringung und 
Versorgung ist es uns wichtig, gemeinsam mit ihnen 
Zukunftsperspektiven zu entwickeln, ihre Eigenstän-
digkeit zu fördern und sie zu eigenem sozialen 
Engagement zu motivieren.

Integration auf
allen Ebenen
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Wohnen

interkular:
Die Integrationsmacher

interkular entwickelt und implementiert ganzheit-
liche Lösungen für die Integration in Arbeitsmarkt 
und Gesellschaft. Dafür begleiten und beraten wir 
Menschen mit aktueller Fluchtbiografie, die Nachbar-
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interkular: Ein Team aus 
Integrationsexperten

Unsere Kontaktdaten

Unsere Kooperationspartner

Wir freuen uns jederzeit über Ideen und 
Kooperationsvorschläge. Passen wir 
zusammen, können wir etwas für euch tun? 
Sprecht uns an!

Interkulturalität bietet viele Potentiale - leider auch 
für Missverständnisse. Unser Team setzt daher alles 
daran, diese gar nicht erst entstehen zu lassen. Da-
für arbeiten bei uns Menschen unterschiedlichster 
Professionen, darunter auch Perspektivcoaches mit 
eigener aktueller Fluchterfahrung, die alle am Integ-
rationsprozess Beteiligten bei ihrer Zusammenarbeit 
unterstützen.
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Unsere Kontaktdaten
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Wir freuen uns auch über Unterstützung auf:

Unserer Meinung nach müssen wir uns alle aufein-
ander zu bewegen, damit Integration und ein vielfäl-
tiges Zusammenleben gelingen kann. Ein Kiezleben, 
an dem sich alle beteiligen können, spielt deswegen 
eine besondere Rolle bei interkular. Denn nur so kön-
nen aus neuen Gesichtern Bekannte und Freund*in-
nen werden und Nachbar*innen als Pat*innen für 
Neuberliner*innen Wege in die lokale Gemeinschaft 
ebnen.

Integration beginnt vor der 
eigenen Haustür

Parallele Begleitung – in die Nachbarschaft 
und den Beruf

Darüber hinaus ist es uns wichtig, dass wir das viel-
schichtige Thema Integration auch vielschichtig 
angehen. Deswegen greifen bei uns verschiedene 
Bereiche ineinander. Insbesondere die parallele Be-
gleitung von Menschen mit aktueller Fluchtbiografie 
in die Nachbarschaft und gleichzeitig auch in den Be-
ruf ist für uns essentiell! Denn damit Integration ge-
lingt, muss sie auf verschiedenen Ebenen ansetzen 
und jeder dieser Ebenen, muss die gleiche Aufmerk-
samkeit geschenkt werden - von Anfang an!

Nachbarschaft

Mit Vielfalt Zukunft gestalten



Unsere aktuellen Angebote

Interaktive Sprechstunde

Wir beraten euch rund um das Thema Aktivitäten 
und Vernetzungsmöglichkeiten auf dem Tempelho-
fer Feld – egal ob für eure Initiativen, Schul- oder Will-
kommensklassen oder den Besuch der Großeltern.
Jeden Freitag von 14:00 bis 18:00 
Lichtenraderstraße 12, 12049 Berlin

Offene Teestunde

Interessierte mit und ohne Fluchtbiografie haben die 
Möglichkeit, sich bei einer Tasse Tee mit einem unse-
rer Perspektivcoaches auszutauschen. Sie berichten 
vom Ankommen in Berlin und beraten bei Interesse 
zu Themen wie Arbeitsmarktintegration, Wohnungs-
suche, Demokratiebildung, Freizeitaktivitäten etc.
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Lichtenraderstraße 12, 12049 Berlin

Intercultural Walks über das Tempelhofer Feld 

Bei der Führung berichten unsere Perspektivcoaches 
mit eigner Fluchtbiografie vom Ankommen in Berlin, 
der Situation in den Unterkünften auf dem Feld und 
versorgen euch obendrein mit spannenden histori-
schen Fakten zum Tempelhofer Flughafen!
Für mehr Infos und Daten schaut auf unserer Home-
page oder Facebook-Seite vorbei oder meldet euch 
unter hallo@interkular.de 

Wandeltische im Kiez

Der Wandeltisch ist für alle offen, die den Kiez ge-
meinsam gestalten wollen. Daraus soll ein Netzwerk 
entstehen, um Synergien zu schaffen, Ressourcen zu 
bündeln und Kooperationen zu fördern. Der Wandel-
tisch findet alle 6-8 Wochen an wechselnden Orten 
statt und und wird in den warmen Monaten zu einem 
Wandelspaziergang umfunktioniert, bei dem Einrich-
tungen und Institutionen im Kiez besucht und vorge-
stellt werden. Anmeldungen gern an: 
jehan.elrhomri@interkular.de

Sprechstunde Südnetzwerk

In der Sprechstunde geben wir euch allgemeine In-
formationen zu aktuellen Projekten im Kiez, Möglich-
keiten der Partizipation sowie Einblick in die interdis-
ziplinäre Kultur- und Bildungsarbeit.
Mittwochs von 13:00 bis 15:00 
Lichtenraderstraße 12, 12049 Berlin
Anmeldungen gern an: jehan.elrhomri@interkular.de

in der Nachbarschaft:
Gemeinsam ist besser – 
Engagement von allen Seiten

Aber zur Nachbarschaft gehören für uns nicht nur 
Neu- und Altberliner*innen sondern auch Akteure 
der lokalen Sozial-, Kultur- und Bildungseinrichtun-
gen, Nachbarschaftsinitiativen und auch Gewerbe-
treibende. Wir wollen alle Akteure der Nachbarschaft 
zusammenbringen, um eine aktive und vielfältige 
Nachbarschaft zu fördern. Denn gemeinsam ist nicht 
nur besser, sondern nur gemeinsam funktioniert’s!

Aus diesem Grund sind wir auch immer auf der Su-
che nach Kontakten und Pat*innen in der Nachbar-
schaft. Du willst dich für die Integration deiner neuen 
Nachbar*innen in die Gesellschaft einsetzen? Oder 
du weißt, wo gerade Hilfe benötigt wird? Dann melde 
dich bei uns! 


